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Einladung 
zu unseren Veranstaltungen 

über die Kuckuckskerwe 
in unserer Gemeinde! 

Es ist ja immer noch ein besonderes Fest: "Die Kerwe" 
deshalb waren wir auch in diesem Jahre wieder 
bemüht, für Jung und Alt ein Programm zu bieten, daß 
alles wieder so richtig Kerwefeiern kann. Es beginnt am 
Freitag um 20.00 Uhr mit Tanz in der Turnhalle. Auch 
am Samstag abend kann getanzt werden. An diesen 
beiden Abenden spielt die bekannte Tanz- und Show­
Kapelle "Santiago". 
Am Sonntagnachmittag wird auf dem Festplatz vor der 
Turnhalle die Blaskapelle "Kuckucksmusikanten" zur 
Unterhaltung aufspielen. Sollte, was wir nicht hoffen, 
das Wetter nicht mitspielen, daß man im Freien sitzen 
kann, dann spielen die Kuckucksmusikanten in der 
Turnhalle. Am Sonntagabend ist dann wieder Gelegen­
heit das Tanzbein zu schwingen, es spielen die bei uns 
schon bekannten "THE THUG'S". 
Am Montagnachmittag allgemeines gemütliches Bei­
sammensein vor der Turnhalle. Der Abend soll für die 
reifere Jugend zum Tanzen in der Turnhalle sein. Hier 
konnte die Gruppe "The Flamingos" verpflichtet 
werden. 
Wir waren bemüht für alle etwas zu bieten. Es liegt anf 
Euch das Angebot anzunehmen und wieder richtig 
"Kerwe" zU feiern. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
Für den Vorstand Hermann Gläßgen, Vorsitzender 

Verleih von Klappmöbeln 
Wie bereits berichtet, wurde Kurt Burgard zum neuen 
Hallenwart gewählt. 
Wenn es jedoch um das Verleihen von Klappmöbeln 
aus unserer Turnhalle geht, ist jedoch weiterhin Hans 
Schilling zuständig. Bei ihm ist die Abholung zu 
beantragen und auch die Rückgabe anzumelden. In 
dem bei den Möbeln befindlichen Buch ist die 
Abholung und die Rückgabe einzutragen. 

_M_än_n_er_ha_nd_b_a_" .. 
Spiellag 14.2.87 
A-Jugend Wernersberg Ottersheim 19:17 

A-Jugend Wernersberg - Ottersheim 19:17 
C-Jugend Schwegenheim Wernersberg 7:12 
D-Jugend Neustadt - Wernersberg 8:17 

Spiellag 15.2.87 
Männer Oltersheim - Wernersberg I 16:16 
Gegen Oltersheim, einen der Meisterschaftsanwärter, 
war Wernersberg gegenüber dem Vorspiel in Hauen­
stein bestens eingestellt. Vor allem in der Deckung 
klappte es hervorragend. Dies war auch nicht zuletzt ein 
Verdienst von Markus Gläßgen im Tor, der besonders in 
der Schlußphase einen hervorragenden Eindruck 
hinterließ. Oltersheim ging zwar zunächst in Führung, 
doch unsere Mannschaft war auf dem Posten und 
achtete darauf, daß der Gastgeber nie davonziehen 
konnte. Beim 8:6 Halbzeitstand für den Favoriten ging 
man in die Kabinen. Nach Wiederbeginn war zunächst 
Ot.tersheim am Drücker, schaffte es aber nie, mehr als 
drei Tore vorzulegen. Die TSV-Spieler wehrten sich 
tapfer und kamen immer wieder heran. Als der 
Gastgeber dann fünf Minuten vor Schluß erneut einen 
Drei-Tore-Vorsprung hatte, glaubten viele, daß das 
Spiel gelaufen sei. Wernersberg mobilisierte jedoch 
nochmals alle Kräfte und machte das fast unglaubliche 
wahr. In der letzten Minute fiel das vom TSV-Anhang 
vielumjubelte Ausgleichstor zum verdienten Unent­
schieden. Hälte man bei klarsten Torchancen etwas 
mehr Glück gehabt, wäre sogar ein Sieg drinnen 
gewesen. Tore für Wernersberg erzielten: Peter Klein 
7/5, Gerd Götz 6, Uwe Neuer 1, Eugen Laux 1, Wilfried 
Schilling 1. 
Männer Lachen Wernersberg 11 20:10 

Spiellag 21.2.87 
Männer Wernersberg 11 - Godramstein 
D-Jugend Wernersberg - Herxheim 

Spieltag 22.2.87 

15:13 
22:10 

Männer Wernersberg I - Heuchelheim 14:16 
Beide Mannschaften zeigten kein gutes Spiel. Wer­
nersberg verschlief den Start regelrecht und ließ den 
Gast aus der Nordpfalz fast ohne Gegenwehr zum 0:4 
davonziehen. Erst in der 12. Minute gelang dem TSV 
durch Tobias Keller der erste Treffer. Mit Abstand war 
er diesmal der sicherste Vollstrecker auf der Wer­
nersberger Seite. Seine Stürmerkollegen jedoch hatten 
einen rabenschwarzen Tag erwischt. Selbst 100%ige 
Torchancen, darunter zwei Siebenmeter, konnten nicht 
verwandelt werden. Fairerweise muß man jedoch 
eingestehen, daß die Gäsle einen Torwart zur Stelle 
hatten, der die tollsten Sachen hielt. Er war eindeutig 



der stärkste Spieler auf dem Parkett. Mit seinem 
hervorragenden Stellungsspie l brachte er unsere 
Angreifer fast zur Verzweiflung. Heuchelheim gelang 
es. begünstigt durch etliche Unkonzentriertheiten und 
Mißverständnisse in unserer Abwehr, den anfänglichen 
Vier-Tore-Vorsprung bis zum 6:10 Pausenstand zu 
halten. Nach Wiederanpfiff war es erneut Tobias Keller, 
der den TSV zum 8:10 heranführte, doch postwendend 
stellte der Gast mit dem 8:12 den alten Abstand wieder 
her. Als dann Wernersberg in der Schlußphase erstmals 
bis auf ei nen Treffer aufschloß (13:14), hatte man nun 
einiges Pech mit den Entscheidungen der Schieds­
richter, die bis dahin eigentlich gut geleitet hatten. 
Heuchelheim nutzte die Gelegenheit und sicherte sich 
diesen Sieg, der eigentlich bei etwas mehr Kon­
zentration und Einsatzfreude auch für Wernersberg 
möglich gewesen wäre. 
Tore: Tob ias Keller 5, Martin Götz 4, Peter Klein 2, Gerd 
Götz 2/1, Uwe Neuer 1. 
A-Jugend Schifferstadt - Wernersberg 
C-Jugend Germersheim - Wernersberg 

Spieltag 7.3.87 

24:16 
32:12 

Männer TSG Kaiserslautern - Wernersberg I 17:15 
Mit einer dezimierten Mannschaft und nur sieben Feld­
spielern mußte die TSV-Mannschaft bei der TSG 
Kaiserslautern antreten. Im Rahmen dieser Tatsache 
zeigte Wernersberg ein recht gutes Spiel. Zwar lag 
unsere Mannschaft kurz vor dem Seitenwechsel 
deutlich mit 10:4 zurück, doch bis zur Pause war man 
wieder auf 10:6 herangekommen . Im zweiten Abschnitt 
drückten die Schiedsrichter dem Spiel ihren Stempel 
auf. Trotz auf beiden Seiten recht fairer Spielweise 
hagelte es wegen Kleinigkeiten Zeitstrafen für beide 
Teams. Erstaunlicherweise kam Wernersberg immer 
stärker auf. Als Mitte der zweiten Halbzeit der TSV 
innerhalb von zwei Minuten trotz Unterzahl drei Treffer 
in Folge erzielte, lag die Mannschaft um Werner 
Schilling überraschend mit 12:13 in Front. Auch die 
13:14 Führung gelang dem TSV. In dieser Phase wurde 
Peter Klein wegen der dritten Zeitstrafe mit der roten 
Karte vom Spielfeld geschickt. Kurz vor Schluß gelang 
der TSG wieder der Führungstreffer zum 16:15. Der 
Ausgleich für unsere Mannschaft, wenige Sekunden 
vor Schlu ß, wurde wegen angeblichem Betreten des 
Kreises von den Schiedsrichtern nicht anerkannt, so 
daß die Gastgeber im Gegenzug mit dem Schlußpfiff 
den Treffer zum 17:15 Endstand erzielen konnten. 
Tore: Martin Götz 6, Peter Klein 4/ 1, Tobias Keller 3/1, 
Eugen Laux 2. 
Männer Lingenfeld - Wernersberg " 
Wernersberg nicht angetreten. 
C-Jugend Kandel - Wernersberg 12:17 
E-Jugend Kandel - Wernersberg 6:9 

Spieltag 8.3.87 
Reserve Lingenfeld - Wernersberg 
A-Jugend Wernersberg - Kandel 
D-Jugend Hauenstein - Wernersberg 

Spieltag 15.3.87 

19:22 
12:17 
9:11 

Männer Wernersberg I - Dansenberg " 11 :17 
Pech, aber auch eine sehr schwache Leistung trugen zu 
der weiteren Heimnieder!age der TSV-Männermann-

schaft gegen die ebenfalls nicht sonderlich gut 
spielenden Gäste aus Dansenberg bei. In der ersten 
Hälfte konnte Wernersberg noch mithalten und lag 
auch mehrmals in Führung. Durch unkonzentriertes 
Zusammenspiel der Gäste kam unsere Mannschaft 
mehrmals in Ballbesitz und zu schnellen Gegenzügen, 
die jedoch von den TSV-Stürmern schlecht genutzt 
wurden. Im zweiten Abschnitt spielten die Gäste 
schneller und brachten damit unsere Abwehr oft in 
Verlegenheit. Über das 7:7 in der 28. Minute und das 7:9 
zur Pause zogen die Gäste auf 7:12 davon. Noch einmal 
kam Wernersberg durch seinen noch besten Stürmer 
Tobias Keller auf 9:12 heran. Während Dansenberg 
weitere Treffer erz ielte, verhinderte beim TSV Schuß­
pech . und der ausgezeichnete Gästetorwart oft den 
Erfolg und ließ die Mannschaft resignieren. 
Tore: Tobias Keller 6/1, Peter Klein 4/1, Wilfried 
Schilling 1. 
Männer Wernersberg " - Schifterstadt 
Reserve Wernersberg - Schifferstadt 
A-Jugend Germersheim - Wernersberg 
C-Jugend Wernersberg - Heiligenstein 
E-J ugend Wernersberg - Schifterstadt 

Spiellag 21 .3.87 
A-Jugend Wernersberg - Hambach 
Hambach nicht angetreten. 
C-Jugend Wernersberg - Albersweiler 
E-Jugend Wernersberg - Dudenhofen 

Spieltag 22.3.87 

13:13 
25:18 
17:17 
29:18 

12:9 

15:12 
9:8 

Männer Wernersberg I - Albersweiler 17:19 
Auch zum Rundenabschluß gab es keinen Sieg für die 
TSV-Männer. Bei der Niederlage gegen Albersweiler 
trauerte man nach dem Schlußpfiff vor allem den 
vergebenen Chancen aus der ersten Halbzeit nach. 
Nach schwachem Abschneiden und dem damit ver­
bundenen Abstieg aus der Verbandsliga wird unsere 
Mannschaft auch in der Bezirksliga, wo die nächste 
Hallenrunde zu bestreiten ist, einen schweren Stand 
haben. 
Gegen Albersweiler geriet Wernersberg von Beginn an 
in Rückstand. Nach dem 0:4 kämpfte man sich zwar 
wieder heran, doch Albersweiler nutzte Mißverständ­
nisse in der Abwehr konsequent, um mit einem 
beruhigenden 6:12 Vorsprung in die Kabine zu gehen. 
Auch nach dem Wechsel hielten die Gäste diesen 
Vorsprung lange und lagen noch sechs Minuten vor 
Schluß mit 13:18 in Führung. Dann machte es unsere 
Mannschaft nochmals spannend, holte Tor um Tor auf, 
und lag eine Minute vor Schluß nur noch mit 17:18 
zurück. Mit dem 17:19 Siegtreffer revanchierte sich 
Albersweiler jedoch für die erlittene Vorspielnieder­
lage. Tore: Peter Klein 6/2, Martin Götz4, Eugen Laux 3, 
Uwe Neuer 2, Klaus Martin 1, Tobias Keller 1. 
Männer Wernersberg " - Speyer 14:27 

Abschlußtabellen 
Hallenrunde 86/87 

Verbandsliga Männer 
1. TuS Landstuhl 
2. TV Oltersheim 
3. VTV Mundenheim 

33:11 
31:13 . 
25:19 



4. TSG Kaiserslautern 
5. VfR Kaiserslautern 
6. TV Ruchheim 
7. ATB Heuchelheim 
8. TV Stelzenberg 
9. HSV Albersweiler 

10. TuS Dansenberg 11 
11. TSG Mutterstadt 
12. TSV Wernersberg 

Kreisklasse B 
1. Speyer 111 34: 6 
2. Oltersheim 11 30:10 
3. NuBdorf 11 29:11 
4. Lingenfeld 11 28:12 
5. Kuhardt 11 22:18 
6. Lachen-Speyerdorf 19:21 
7. Schifferstadt 11 16:24 
8. Germersheim 15:25 
9. Godramstein 13:27 

10. Wernersberg 9:31 
11. TSV Annweiler 5:35 

Reserve 
1. Nußdorf 30: 2 
2. Wernersberg 25: 7 
3. Kuhardt 21 :11 
4. lingenfeld 20:12 
5. K irrweiler 19:13 
6. Schifferstadt 9:23 
7. HG Neustadt 9:23 
8. TSG Neustadt 8:24 
9.HF Annweiler 3:29 

A-Jugend 
1. Wörth 48: 0 
2. Nußdorf 44: 4 
3. Kandel 34:14 
4. Offenbach 32:16 
5. Schwegenheim 23:25 
6. Oltersheim 23:25 
7. Wernersberg 23:25 
8. Bellheim 21:27 
9. Hambach 20:28 

10. Schifferstadt 15:33 
11 . Germersheim 15:33 
12. Ranschbach 13:35 
13. Herxheim 1 :47 

C-Jugend Leislungsklasse 
1. Germersheim 26: 2 
2. Kandel 21: 7 
3. Kuhardt 17:11 
4. Wernersberg 13:15 
5. Heiligenstein 13:15 
6. Albersweiler 12:16 
7. Nußdorf 6:22 
8. Schwegenheim 4:24 

D-Jugend Kreisklasse 
1. Ranschbach 37: 3 
2. Wernersberg 35: 5 
3. Albersweiler 32: 8 
4. Bellheim 27:13 
5. Annweiler 21:19 

25:19 
24:20 
24:20 
23:21 
23:21 
22:22 
18:26 
10:34 
6:38 

427:264 
420:325 
341:259 
357:338 
318:288 
316:306 
270:296 
366:440 
284:308 
207:359 
285:408 

307:213 
300:221 
310:208 
377:291 
307:242 
296:293 
226:333 
257:339 
168:408 

707:403 
646:342 
487:415 
583:493 
473:487 
456:496 
402:446 
350:417 
403:443 
450:500 
446:540 
405:534 
235:527 

389:200 
265:194 
262:232 
212:234 
244:274 
196:220 
223:353 
189:273 

387:155 
311:154 
309:189 
274:229 
248:262 

6. Nußdorf 17:23 216:243 
7. Neustadt 15:25 177:301 
8. Herxheim 12:28 209:273 
9. Germersheim 12:28 150:223 

10. Hambach 12:28 164:270 
11. Hauenstein 0:40 176:288 

E-Jugend Leistungsklasse 
1. Haßloch 32: 0 298: 83 
2. Offenbach 25: 7 251:162 
3. Kuhardt 25: 7 209:132 
4. Speyer 18:14 131:169 
5. Wernersberg 16:16 146:198 
6. Schwegenheim 10:22 137:217 
7. Kandel 8:24 117:170 
8. Schifferstadt 8:24 109:167 
9. Dudenhofen 2:30 100:200 

Pokalspiel, 5.4.87 
Herxheim - Wernersberg I 16:15 
Bereits in der ersten Pokal runde schied Wernersberg 
gegen Herxheim aus. Die knappe Niederlage beim stark 
eingeschätzten Bezirksligisten kam jedoch nicht ganz 
unerwartet. Trotzdem hatte der TSV, vor allem in der 
ersten Halbzeit, die Möglichkeit, sich abzusetzen. 
Zahlreiche Holztreffer verhinderten jedoch zur Pause 
eine deutlichere als die 7:8 Führung für Wernersberg. 
Auch nach dem Wechsel klappte es beim TSV nicht 
besonders gut. Zu oft liefen sich die TSV-Stürmer in der 
gegnerischen Abwehr fest. Das Überzahlspiel wurde oft 
überhastet und unkonzentriert abgeschlossen . Trotz­
dem lag auch der Sieg bei einer 14:15 Führung kurz vor 
Spielende im Bereich des Möglichen. Herxheim aber 
setzte mit dem Siegtreffer zum 16:15 wenige Sekunden 
vor dem ende den Schlußpunkt in der spannenden 
Begegnung. 
Tore: Peter Klein 5/2, Adolf Gläßgen 3, Martin Götz 3, 
Wirfried Schilling 2, Eugen Laux 1, Bernd Glaser 1. 

Frauenhandball 
Spieltag 14.2.87 
Frauen Edigheim - Wernersberg I 7:10 
Mit diesem Sieg über denf langzeitigen Tabellenführer 
Edigheim konnten unsere Spielerinnen zwei weitere 
Punkte mit nach Hause nehmen. In der ersten Hälfte 
hatten die TSV-Frauen allerdings sehr viele Fehl­
versuche, insbesondere Torjägerin Regina Schilling 
konnte bis zur Pause noch keinen Treffer unter­
bringen. Nach dem Wechsel erzielte sie dann jedoch 
drei Treffer in Folge, was die Vorentscheidung 
bedeutete. Wenn im Angriff beim Abschluß noch einige 
Wünsche offen blieben, so konnten doch die Abwehr 
und die beiden Torfrauen überzeugen. Edigheim 
konnte während der gesamten Spielzeit nur vier 
Feldtore erzielen. 
Tore: Regina Schilling 3, Petra Müller 3/2, Andrea 
Röller 2, Christine Schilling 1, Ursula Welsch 1. 
C-Jugend Annweiler - Wernersberg 11 29:0 



Spiellag 15.2.87 
Frauen Lambrecht - Wernersberg 11 
A-Jugend Frankenthai - Wernersberg 
C-Jugend Wernersberg I - Lingenfeld 

Spieltag 21.2.87 

12:9 
13:5 
32:4 

Frauen Wernersberg I - Dudenhofen 15:13 
Wie erwartet stellte sich mit dem TV Dudenhofen eine 
der stärksten Mannschaften in der Sporthalle in 
Annweiler vor. Wernersberg ging mit 2:0 in Führung 
und baute diese bis zur Pause auf 8:4 aus. Auch nach 
dem Seitenwechsel gingen unsere Frauen das hohe 
Anfangstempo weiter und schienen einem klaren Sieg 
entgegenzusteuern. Beim Stande von 13:7 war der 
Faden jedoch plötzlich gerissen. Der Gast kämpftesich 
bis auf zwei Tore heran, doch als dann ReginaSchiliing 
kurz vor Schluß einen Strafwurf sicher verwandelte, sah 
es für die TSV-Spielerinnen wieder etwas besser aus. In 
den Schlußminuten ließ der TSV nichts mehr an­
brennen und gewann doch noch sicher. 
Gegenüber dem letzten Spiel war die Abwehr nicht 
ganz so sattelfest. im Angriff hingegen zeigte 
Wernersberg eindeutig das bessere Spiel. Besonders 
durch gut herausgespielte Konter, die durch Andrea 
Röller schön abgeschlossen wurden, ließ man dem 
Gegner keine Chance. 
Tore: Andrea Röller 4, Regina Schilling 4/1, Petra 
Burgard 2, Petra Müller 2/2, Yvonne Künkele, IIse 
Stöbener und Ursula Welsch je 1. 
Frauen Wernersberg II - Bellheim 5:12 
B-Jugend Wernersberg - Kirrweiler 11:8 
C-Jugend Wernersberg II - Wernersberg I 1:32 

Spieltag 25.2.87 
A-Jugend Wernersberg - Haßloch 8:13 

Spieltag 7.3.87 
Frauen Kaiserslautern - Wernersberg I 10:10 
Im Oberliga-Spitzenspiel zwischen den punktgleichen 
Mannschaften aus Wernersberg und Kaiserslautern 
kam es zu einer leistungsgerechten Punkteteilung. 
Durch Regina Schilling ging Wernersberg mit 1:0 in 
Führung. Kurz darauf fiel die TSV-Torjägerin allerdings 
verletzt aus. so daß unsere Mannschaft fast das 
gesamte Spiel erheblich gehandicapt bestreiten mußte. 
Das Spiel hatte kein zu hohes Niveau; beide Teams 
waren nervös. zeigten aberein spannendes Spiel mit oft 
wechselnder Führung. Gegen Spielende lag unsere 
Mannschaft mehrmals mit einem Tor zurück und 
konnte zum Schluß froh sein, in Kaiserslautern einen 
Punkt erkämpft zu haben. 
Tore: Christine Schilling 3, Petra Müller 3/1, IIse 
Stöbener 1, Andrea Röller 1, Regina Schilling 1, Petra 
Burgard 1/1. 
Frauen Godramstein - Wernersberg II 
A-Jugend Kaiserslautern Wernersberg 
B-Jugend Kandel - Wernersberg 
C-Jugend Wernersberg I - Kuhardt 

Spieltag 8.3.87 

11 :8 
11 :13 
13:10 
12:13 

C-Jugend Neustadt - Wernersberg 11 15:1 

Spieltag 14.3.87 
A-Jugend Wernersberg - Waldfischbach 5:8 
B-Jugend Wernersberg - Essingen 11:4 

Spieltag 15.3.87 
Frauen Wernersberg I - Heiligenstein 10:11 
Mit dieser Niederlage verspielte Wernersberg die 
Chance auf den Titelgewinn und den damit ver­
bundenen Wiederaufstieg in die Regionalliga. Was sich 
in der Vorwoche in Kaiserslautern schon andeutete: der 
TSV hatte nicht seine stärkste Phase. In der ersten 
Hälfte erzielte man sage und schreibe "ein einziges" 
Feldtor. Auch die hart zur Sache gehenden Gäste und 
der dem TSV nicht gerade wohl gesonnene Schiri 
dürfen für die schwache Vorstellung nicht als 
Entschuldigung gelten. 

Frauen Wernersberg 11 - Schifferstadt 
C-Jugend Annweiler - Wernersberg I 
C-Jugend Wernersberg II - Bornheim 
Mini Wernersberg - Heiligenstein 

Spieltag 21.3.87 
B-Jugend Wernersberg - Speyer 

Spieltag 22.3.87 

7:11 
9:6 

1 :12 
8:8 

5:21 

Frauen Wernersberg I - Speyer 11 :11 
Auch im letzten Saisonspiel mußte die Mannschaft um 
Reinhard Götz einen Punkt abgeben, und das gegen 
den Tabellenvorletzten aus Speyer. Es war die Fort­
setzung der letzten Spiele, in denen die TSV­
Mannschaft jeglichen Biss vermissen ließ und wo 
Abspielfehler und Fehlwürfe das Spiel prägten. Selbst 
die bei den Torhüter waren in diesem Spiel nicht 
fehlerfrei. Als unsere Mannschaft sieben Minuten vor 
Schluß einen 11:8 Vorsprung herausgeworfen hatte, 
glaubte man noch an einen Sieg. Auch dieser 
Vorsprung reichte jedoch nicht aus. so daß man in den 
Schlußminuten noch den Ausgleich hinnehmen mußte. 
Tore: Petra Burgard 4/2, Andrea Röller 3, Elli 
Kirschenheiter 2, Christine Schilling 1, Petra Müller 1/1. 
Frauen Wernersberg II - Zeiskam 14:7 
A-Jugend Wernersberg - Speyer 8:7 

Abschlußtabellen 
Hallenrunde 1986/87 

Oberliga Frauen 
1. TSG Kaiserslautern 35: 9 266:206 
2. TSV Wernersberg 32:12 312:227 
3. TuS Heiligenstein 30:14 259:208 
4. TV Dannstadt 29:15 244:208 
5. TV Edigheim 28:16 250:217 
6. TSG Mutterstadt 24:20 258:238 
7. TV Dudenhofen 23:21 267:235 
8. TB Oppau 21:23 259:264 
9. ASV Landau 17:27 219:265 

10. TSV Speyer 12:32 222:270 
11. TV Walsheim 11 :33 245:295 
12. TuS Landstuhl 2:42 187:355 

Bezirksliga Frauen 
1. TV Schwegenheim 40: 4 362:214 
2. TSG Neustadt 39: 5 301 :169 
3. TV Essingen 28:16 228:199 
4. TV Jahn Bellheim 25:19 222:162 
5. TSG Godramstein 24:20 217:209 
6. TSV Lambrecht 24:20 189:215 



7. TV Hambach 
8. TV Schifferstadt 
9. TSG Haß loch 

10. TB Jahn Zeiskam 
11. TSV Annweiler 
12. TSV Wernersberg 11 

weibL A-Jugend Pfalzliga 
1. Frankenthai 
2. Rödersheim 
3. Haßloch 
4. Kaiserslautern 
5. Mutterstadt 
6. Bellheim 
7. Wernersberg 
8. Speyer 
9. Dannstadt 

10. Waldfischbach 
11. Landstuhl 

weib!. B-Jugend 
1. Nußdorf 
2. Speyer 
3. Neustadt 
4. Schwegenheim 
5. Essingen 
6. Wernersberg 
7. Haßloch 
8. Kirrweiler 
9. Kandel 

weib!. C-Jugend 
1. Speyer 
2. Kuhardt 
3. Wernersberg I 
4. Annwe iler 
5. Bornheim 
6. Lingenfeld 
7. Dudenhofen 
8. Bellheim 
9. Nußdorf 

10. Zeiskam 
11. Essingen 
12. Neustadt 
13. Wernersberg 11 

Mini 
1. Albersweiler 
2. Haßloch 
3. Offenbach 
4. Schwegenheim 
5. Schifferstadt 
6. Heiligenstein 
7. Wernersberg 

23:21 
18:26 
15:29 
13:21 
8:36 
7:37 

34: 6 
33: 7 
29:11 
26:14 
23:17 
20:20 
20:20 
12:28 
11 :29 
8:32 
4:36 

28: 4 
28: 4 
25: 7 
13:19 
12:20 
12:20 
11 :21 
9:23 
6:26 

45: 3 
42: 6 
39: 9 
37:11 
28:20 
24:24 
23:25 
22:26 
21:27 
14:34 
7:41 
5:43 
5:43 

24: 0 
20: 4 
14:10 
14:10 

8:16 
4:20 
0:24 

192: 165 
151:167 
173:202 
180:241 
173:367 
151:229 

248:156 
249:165 
329:231 
296:252 
236:213 
233:218 
194:184 
243:285 
169:245 
189:273 
210:370 

248:101 
231 : 89 
201 :137 
122:156 
152:172 
145:213 
131 :198 
118:208 
125:199 

349: 75 
382:100 
480:109 
282:100 
187:155 
236:268 
158:207 
160:181 
212:230 
11 3:322 
78:289 

117:394 
45:369 

219: 76 
194: 70 
155: 90 
137:114 
75:118 
40:214 
28:166 

Pokalspiel 11 .4.87 
Heiligenstein - Wernersberg 6:8 
Beim abwehrstarken TuS Heiligenstein konnten die 
Wernersbergerinnen im Pokalspiel den Spieß um­
drehen und siegten zwar knapp, aber verdient mit 6:8 
Toren. Vier Wochen vorher mußten unsere Frauen 
gegen den gleichen Gegner eine Niederlage hin­
nehmen, wobei alle Meisterschaftsträume platzten. 
Im Pokalspiel lag Wernersberg während der gesamten 
Spielzeit in Führung und kam mit diesem Sieg in die 
nächste Runde. Ute Öhl, die aus der A-Jugend in die 
erste Mannschaft gekommen ist, fügte sich nahtlos ein 
und überzeugte besonders in der Abwehr. 
Tore: Anette Götz 2, Christine Schilling 2, Petra Müller 
2/1, Petra Burgard 2/2. 

Wandern 
Am 8. März unternahmen die TSV-Wanderer eine Tour 
durch die herrliche Spätwinterlandschaft. Der Weg 
führte über den Haart-Weg den Höllenberg hinauf. 
Über den Kamm des Höllenberges wanderte man weiter 
und durch das Kisselbachtal nach Wernersberg zurück , 
wo der Tag im Vereinslokal einen gemütlichen 
Abschluß fand . 

Osterwanderung 
zum Luitpoldsturm 

Die TSV-Osterwanderung begann in diesem Jahr mit 
einer Busfahrt zum Hermersberger Hof. Von dort 
wanderte die Gruppe zum Luitpoldsturm , wo aus über 
600 Metern Höhe die heranziehenden dunklen Wolken 
gut zu beobachten waren. Trotzdem wagte man es die 
Wanderung fortzusetzen. Ein kräftiger Hagelschauer 
zwang die Schar jedoch bald dazu, unter den 
mächtigen Fichten unterhalb des Turmes Schutz zu 
suchen. Kurze Zeit später strahlte jedoch die Sonne 
schon wieder, so daß man beruhigt zur Mittagsrast im 
Freien anhalten konnte. Frisch gestärkt und guter 
Stimmung traten die 42 Wanderer im Alter von drei 
Monaten (Carolin Schuhmacher) bis 62 Jahren 
(Ruprecht Schilling und Wilhelm Hagenmüller) den 
Rückweg nach Wernersberg an. Über Wilgartswiesen 
und Spirkelbach führte der Weg zurück. Im Vereins­
lokal ließ man den Ostermontag gemütlich und mit 
Liedern stimmungsvoll umrahmt ausklingen. 

Trimm dich mal wieder! 



, 
• 

Geplante Veranstaltungen in der Gemeinde Wernersberg 

04.07. Abendsportfest TSV 1911 
05.07. Waldmesse Kirchengemeinde 
12.07. Osterbrünnelfest Sängerclub ECHO 
18.07. Handballturnier Jugend TSV 1911 
19.07. Handballturnier Aktiv TSV 1911 
26.07. Wanderung PWV 
25.07. bis 03.08. Zeltlager Mädchen TSV 1911 
03.08 bis 13.08. Zeltlager Jungens TSV 1911 
27.07. bis 06.08. Zeltlager SV 1959 
30.08. Wanderung PWV 
06.09. Schülersportfest - Trimmspiele TSV 1911 
20.09. Wanderung PWV 
04.10. Erntedankfest Kulturring 
18.10. Wanderung PWV 
25.10. Lichterprozession Kirchengemeinde 
24.10. Liederabend Sängerciub ECHO 
08.11. Jahreskonzert in der Turnhalle Kuckucksmusikanten 
11 .11. SI. Martins-Umzug Kirchengemeinde 
15.11 . Wanderung PWV 
15.11. Gedenkfeier am Ehrenmal um 10.30 Uhr Kulturring 
18.11. Gewürzfleischessen Schützenverein 
05.12. Tanz in der Turnhalle TSV 1911 
12.12. Weihnachtsfeier SV 1959 
13.12. Altennachmittag Gemeinde 
13.12. Wanderung PWV 
19.12. Weihnachtsfeier Schützenverein 
19.12. Weihnachtsfeier Akkordeonorchester 
20.12. Abendmusik in den Straßen von Wernersberg Kuckucksmusikanten 
26.12. Weihnachtsfeier TSV 1911 - ECHO 




